
A-M-T Mennekes präsentierte breites Sortiment
Tag der offenen Tür – Erfolg für Eschweger Unternehmen

Bei A-M-T Mennekes Haustechnik an der Thürin-
ger Straße 34, gab es zum Tag der offenen Tür am
vergangenen Samstag wieder eine Menge zu ent-
decken. Besucher konnten sich über das breite
Sortiment des Heizungs-, Sanitär- und Lüftungs-
händlers und Installateurs informieren und attrak-
tive Preise bei der Tombola gewinnen. Von 10 bis
16 Uhr war das Team von A-M-T Mennekes für
alle interessierten Besucher vor Ort und konnte
sich einer großen Resonanz erfreuen. Zahlreiche
Kunden kamen, um sich selbst vom tollen Ange-
bot des Haustechnik-Spezialisten zu überzeugen.
Es warteten interessante Neuheiten diverser Her-
steller wie Buderus, Grohe, Hansa, Mepa, Vaillant
und Viessmann, die am Tag der offenen Tür bei
Haustechnik Mennekes präsentiert wurden, auf
sie. So beispielsweise auch die innovative Stiebel
Eltron PV-Anlage, die mit einer Warmwasser-Wär-
mepumpe koppelbar ist, oder das revolutionäre
Grohe-Dusch-WC Sensia Arena.

Seit mehr als 43 Jahren ist Mennekes der kompe-
tente Berater für Heizung, Sanität und Lüftungen
in Eschwege. Mennekes steht für das Ziel ein, das
Haus des Kunden in eine Wohlfühloase zu ver-
wandeln. Dazu hat der Haustechnikhandel stets

die neuste Technik im Angebot, um einen mög-
lichst hohen Standard und eine breite Auswahl zu
gewährleisten. Da findet jeder Kunde das passen-
de Gerät für sein Zuhause!

Auch am Tag der offenen Tür konnten Kunden
sich umfangreich von den Mitarbeitern in Sachen
Badplanung und Heizungssanierung beraten las-
sen. Dazu waren zusätzlich zur Ladenausstel-
lungsfläche drei Show-Wagen auf dem Hof des
Haustechnik-Fachgeschäftes aufgestellt. Hier
präsentierten die Firmen Vaillant, Buderus und
Viessmann ihre neuste Heizungstechnik auf einer
zusätzlichen Ausstellungsfläche.

Mit ein bisschen Glück konnten die Besucher des
Tages der offenen Tür bei A-M-T Mennekes auch
ein paar satte Preise gewinnen: Als erster Preis
der Tombola lockte ein HSK Line Badheizkörper,
außerdem gab es einen Einkaufsgutschein von
A-M-T Mennekes und eine Grohe-Eurosmart-
Waschtischarmatur zu gewinnen.

Das Haustechik-Fachgeschäft A-M-T Mennekes
ist täglich von 8 bis 18 Uhr an der Thüringer Straße
34 in Eschwege für Sie da. Weitere Informationen
und Angebote unter www.amt-mennekes.de (sek)

Neues aus dem Hause Buderus: Lukas Wenderoth (rechts) ließ sich kompetent von Kundendienst-
leister Udo Walther beraten.
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Moog für sehr wichtig für das
Fortbestehen. Über Nach-
wuchs würden sich aber alle
sehr freuen.

Jetzt wird am Donnerstag,
25. Mai, das Jubiläum gefeiert.
Los geht es um 10.30 Uhr mit
einem Festgottesdienst in der
evangelischen Kirche Jestädt.
Im Anschluss gehen die Chor-
mitglieder Mittagessen und ab
15 Uhr finden bei einer Kaffee-
tafel in Ebhardts Stad’l Wirt-
schaft die Ehrungen statt.

ten Chor aus Aue, der eben-
falls von Hanna Eichstädt-
Schwehn geleitet wird, beim
Bürgersingen auf dem Markt-
platz in Eschwege. „Darauf
freue ich mich schon sehr“,
sagt Moog. Das Liederbuch der
Bürgerstiftung zum Bürgersin-
gen findet sie famos: „Da ist
vom guten alten Volkslied bis
hin zu modernen englisch-
sprachigen Stücken alles da-
bei.“ Die Zusammenarbeit mit
befreundeten Chören hält

V O N D I A N A R I S S M A N N

JESTÄDT. „Erst wenn es kei-
nen Chor mehr gibt, werden
die Leute merken, was fehlt“,
sagt Anita Moog. Sie ist die
Vorsitzende des Chors Germa-
nia Jestädt, der in diesem Mo-
nat ein besonderes Jubiläum
feiert: Seit 50 Jahren ist er ein
gemischter Chor. „Vorher war
Singen in Jestädt reine Män-
nersache“, sagt Moog und
lacht. Der Chor wurde bereits
1870 gegründet und bis auf
ein kurzes Zwischenspiel
Ende des 19. Jahrhunderts sin-
gen Frauen erst seit Mai 1967
mit.

Und das ziemlich ausgegli-
chen: Von den 27 aktiven Sän-
gern sind etwa die Hälfte Frau-
en. Zudem zählt der Verein
noch neun passive Mitglieder.
„Noch sind wir singfähig“,
sagt Moog. Allerdings ist das
jüngste Mitglied Ende 50, das
älteste Ende 80. „Trotz der Al-
tersspanne verstehen sich bei
uns im Chor alle sehr gut“,
sagt Moog. Nach den Übungs-
stunden, die immer dienstags
von 19 bis 21 Uhr in Ebhardts
Stad’l Wirtschaft stattfinden,
würde man noch oft gemüt-
lich zusammensitzen. Beson-
ders schön findet Moog, dass
jeder, der kann, auch zur Pro-
be komme. „Die Teilnahme ist
sehr gut bei uns“, sagt sie.

Geprobt wird für viele öf-
fentliche Auftritte: So singt
die Germania Jestädt auf
Wunsch bei privaten Feiern
sowie bei Feierlichkeiten im
Ort wie dem Heimatfest oder
bei „Rad und Fun“. Der nächs-
te Auftritt ist auch bereits ge-
plant: Am Mittwoch, 5. Juli,
singt der Jestädter Chor ge-
meinsam mit dem befreunde-

Frauen singen seit 50 Jahren mit
Der gemischte Chor Germania Jestädt feiert am 25. Mai sein Jubiläum mit Festgottesdienst und Ehrungen

Festwagen zum Jubiläum: 1995 feierte der Chor Germania Jestädt
das 125-jährige Bestehen. Kleines Bild: Auftritt mit dem damali-
gen Chorleiter Karl Adler, der in den 1960er-Jahren die Idee hatte,
den gemischten Chor zu gründen. Fotos: privat

Recht auf freie Meinungsäuße-
rung für alle Bürger Weißruss-
lands gilt und die Journalisten
ihrer Arbeit frei nachgehen
können. „Aktuell gibt es dort
in den Großstädten heftige
Proteste gegen eine eingeführ-
te Schmarotzersteuer“, erklärt
Schrinner. Die Steuer bestrafe
alle Menschen, die weniger als
die Hälfte des Jahres arbeiten.
„Allerdings sind das keine
Schmarotzer, sondern viele
Menschen dort finden einfach
keine Arbeit“, sagt Norbert
Schrinner.

Dafür sammelt die Eschwe-
ger Amnesty-Gruppe am Sams-
tag von 9 bis 13 Uhr am Stad
Ecke Forstgasse Unterschrif-
ten, die dann sowohl an den
weißrussischen Innenminister
Anatolyevich Shunevich sowie
den weißrussischen Präsiden-
ten Alexander Lukaschenko
gesendet werden. (dir)

ESCHWEGE. Für die Presse-
und Meinungsfreiheit setzt
sich die Amnesty-Internatio-
nal-Ortsgruppe Eschwege der-
zeit ein. Im Fokus hat die AI-
Gruppe den Fall der Journalis-
tin Larysa Schiryakova, die für
eine freie polnische Zeitung in
Weißrussland arbeitet. „Diese
Zeitung hat noch keine Ge-
nehmigung und berichtet frei
und kritisch – das passt den
Behörden nicht“, sagt AI-Spre-
cher Norbert Schrinner.

Der Fall mache betroffen,
sagt Schrinner, denn die Jour-
nalistin werde auf das Heftigs-
te seitens der offiziellen Be-
hörden drangsaliert. „Jetzt
droht man ihr mit dem Entzug
des Sorgerechts für ihren
zehnjährigen Sohn“, sagt
Schrinner. Deshalb fordert
Amnesty, dass die Drangsalie-
rung Schiryakovas und ihres
Sohnes beendet wird, dass das

Unterschrift für
Pressefreiheit
Amnesty Eschwege setzt sich für weißrussische
Journalistin ein – Aktion am Samstag am Stad

Berichtet kri-
tisch in Weiß-
russland: die
Journalistin La-
rysa Schirya-
kova. Die Be-
hörden dro-
hen ihr des-
halb jetzt den
Entzug des
Sorgerechts
für ihren Sohn
an. Foto: Amnesty/nh

Kennengelernt haben sich Ka-
tharina Becker, geborene Lind-
ner, und Uwe Becker bereits im
Jahr 2004, doch ein Paar sind
die beiden erst seit dem 11. Mai
2008. Zu ihrem neunjährigen
Jahrestag haben sich die Wald-
kappeler jetzt das Ja-Wort im
Standesamt Reichensachsen
gegeben. Eigentlich sei eine
große Hochzeit im September
geplant gewesen, doch nun
habe sich Nachwuchs angekün-
digt – für September. „Deshalb
haben wir einfach alles vorver-
legt“, sagen die beiden glück-
lich. (dir) Foto: privat

Verliebt, verlobt,
verheiratet

Kurz notiert
Landfrauen planen
für das Heimatfest
REICHENSACHSEN. Die Land-
frauen aus Reichensachsen tref-
fen sich heute Abend im Vereins-
lokal Restaurant Roma. Los geht
es um 19.30 Uhr. Besprochen
werden soll die Teilnahme am
Heimatfest. Auch wer daran
nicht mitwirken möchte, ist zum
Treffen herzlich eingeladen.

Literaturtreff in
der Stadtbibliothek
ESCHWEGE. Wer Lust hat, über
Literatur zu diskutieren, sich da-
rüber auszutauschen oder nur
zuzuhören, kann am morgigen
Donnerstag, 18. Mai, in die
Stadtbibliothek Eschwege kom-
men. Dort findet ab 19 Uhr ein
Literaturtreff statt, wo das Buch
„Wellen“ von Eduard von Key-
serling besprochen wird.

Versammlung des
VdK in Nesselröden
NESSELRÖDEN. Die Jahres-
hauptversammlung des VdK-
Ortsverbandes Nesselröden ist
am Freitag, 19. Mai. Beginn ist
um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Breitzbach.

Züchter stammt aus
Hessisch Lichtenau
GERMERODE. Die Sittiche, die
es seit einer guten Woche im
Bergwildpark Meißner bei Ger-
merode zu bestaunen gibt,
stammen nicht, wie im Artikel
vergangene Woche erschienen,
von einem Züchter aus Bisch-
hausen, sondern von einem aus
Hausen. Die Vögel waren ledig-
lich übergangsweise bei einer
Familie in Bischhausen unterge-
bracht, bis sie ihr neues Quartier
im Bergwildpark beziehen konn-
ten.

Ilse Götting
wiedergewählt
REICHENSACHSEN. Bei den
Neuwahlen der Abteilung Tur-
nen des SV Reichensachsen ist
Ilse Götting als Abteilungsleite-
rin wiedergewählt worden. In
der Überschrift zum Artikel in
der gestrigen Ausgabe stand
fälschlicherweise der Name
Heckmann. Wir bitten diesen
Fehler zu entschuldigen. (cow)
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